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1. Allgemeine Lebensbedingungen 

Frei lebende Tiere wie Tauben, Möwen, Eichhörnchen, aber auch Ratten (mehr Wander- als 

Hausratten)  siedeln sich auch bei uns an. Ratten leben überwiegend zurückgezogen in 

Wäldern, einige Arten haben sich aber dem Menschen angepasst, sodass sie auf 

landwirtschaftlich genutzten Flächen und sogar in Häusern zu finden sind. Wichtig ist also, sich 

zunächst bewusst zu machen, dass Ratten zu unserem natürlichen Lebensraum dazugehören.  

Die Nager sind für den Menschen in der Regel nicht gefährlich. Sie können jedoch Infektionen 

auf den Menschen übertragen und durch ihr Nagen wirtschaftlichen Schaden anrichten. 

Ratten  sind Allesfresser, die eine große Vielfalt pflanzlicher und tierischer Nahrung zu sich 

nehmen. Besonders bevorzugt werden Samen, Körner, Nüssen und Früchte sowie kleine 

Insekten und Kleintiere. Die hier lebenden Ratten suchen und finden ihre Nahrung in 

Vorratslagern, auf Felder und oftmals im Abfall.  

 

2. Vorbeugende Maßnahmen  

 Entsorgen Sie Essensreste ordnungsgemäß in der Biotonne, keinesfalls auf den Kompost, in 

der Spüle oder der Toilette. 

 Lassen Sie keine Futterquelle für Haustiere oder Vögel unkontrolliert offen stehen! 

 Halten Sie Abfallbehälter fest verschlossen, reparieren Sie defekte Abfallbehälter. 

 Lagern Sie die gelben Säcke bis zur regulären Abholung für Ratten unzugänglich. 

 Achten Sie im Wohnumfeld auf Hygiene/Sauberkeit.  

 Verschließen Sie offene Stellen jeder Art, damit Ratten nicht in Gebäude gelangen können 

 



3. Bekämpfung von Ratten 

Sie haben eine oder mehrere Ratten gesehen oder den Verdacht, Ratten hätten sich um oder 

auf Ihrem Grundstück  angesiedelt? So gehen Sie vor: 

1. Stellen Sie fest, ob alle vorbeugenden Maßnahmen (unter 2.) ergriffen wurden und bessern  

    ggf. nach. 

2. Tragen Sie  Handschuhe, um nicht in Berührung mit etwaigen Krankheitserregern zu  

    kommen. 

3. Melden Sie den Vorfall (Ort, Anzahl, Ihre Kontaktdaten) der zuständigen Behörde   

    (ordnungsamt@molfsee.de oder Zentrale Verwaltung 0431/65009-0) 

4. Informieren Sie Ihre Nachbarn.  

5. Bekämpfen Sie Ratten, indem Sie… 

       a) Rattengift  der sogenannten 1.Generation auslegen (beachten Sie unbedingt die  

          Anleitung, um sich selbst oder  (Klein-)Kinder und weitere Tiere zu gefährden) 

       b) einen Schädlingsbekämpfer mit der Rattenbekämpfung beauftragen (Personen mit  

           Sachkundenachweis dürfen die wesentlich wirksameren Mittel der 2. Generation  

           verwenden) 

Verpflichtet zur Bekämpfung und Meldung von Ratten sind grundsätzlich die Eigentümer. 

Flächendeckende Bekämpfungsaktionen (wie es früher üblich war) sind generell untersagt. Sie 

können ausschließlich bei erheblichem Rattenbefall von der Ordnungsbehörde angeordnet 

werden. 

. 

4. Ansprechpartner  

Ihr Ansprechpartner bei einem Rattenbefall ist die Gemeinde- und Amtsverwaltung  Molfsee, 

Mielkendorfer Weg 2, 24113 Molfsee. Für Fragen stehen wir Ihnen persönlich, unter der 

Telefonnummer 0431/65009-0 oder unter ordnungsamt@molfsee.de gerne zur Seite. 

 

                                               ******************************************** 

Ihre Mithilfe zur Vorbeugung bzw. Verhinderung einer Rattenplage ist unerlässlich.  

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
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